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® EINLEITUNG

Ziel des Berichts

,Grundlegende Synergien“ ist mehr als nur ein
Titel: Es ist eine konkrete Verpflichtung, die
verflgbaren Ressourcen bestmoglich zu nutzen,
um die Entwicklung Sudtirols voranzutreiben.
Dieser Bericht zeigt auf, wie europaische, nationale
und landeseigene Fordermittel — mit besonderem
Fokus auf den Europaischen Fonds fur regionale
Entwicklung (EFRE) und den Nationalen Aufbau-
und Resilienzplan (PNRR) - gebundelt und
aufeinander abgestimmt werden, um Projekte zu
finanzieren, die die Lebensqualitat der Burgerinnen
und BuUrger sowie die territoriale Entwicklung
verbessern. Das Land Sudtirol verfolgt einen Ansatz,
der darauf abzielt, die verschiedenen Forderlinien in
ein  Ubergreifendes Governance-System zu
integrieren und so eine koordinierte und
strategische Steuerung der Ressourcen zu fordern.
Die Synergie beruht dabei zunachst auf der
programmatischen Konvergenz der MaBnahmen
im umfassenderen Rahmen des Sudtiroler
Forschungs- und Innovationsokosystems. Konkret
wird dies durch die Anwendung des Prinzips der
finanziellen Konzentration umgesetzt, bei dem
Mittel aus dem EFRE und dem PNRR sowie aus
Landesmitteln in koordinierte und komplementare
MafBBnahmen gelenkt werden. Ziel ist es, den
Technologietransfer, die Zusammenarbeit zwischen
Forschung und Unternehmen  sowie  die
Entwicklung fortgeschrittener Kompetenzen
nachhaltig zu starken.

Die Fahigkeit, Ressourcen zu bundeln, ermoglicht
es, Fragmentierung zu vermeiden, die Zuweisung
von Finanzmitteln zu optimieren und die Wirkung
der Investitionen auf das Wachstum eines
wettbewerbsfahigen, offenen und auf europaischer
sowie internationaler Ebene vernetzten
Wissensdkosystems zu maximieren.

Jede Ausgabe des Berichts wird einen konkreten
Fall, ein exemplarisches Beispiel, eine Geschichte,
einen Entwicklungsweg eine grundlegende
Synergie vorstellen.
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Das Innovationsékosystem in
Sudtirol

Innovation,  wissenschaftliche Forschung und
Technologietransfer sind heute strategische Hebel,
um die Wettbewerbsfahigkeit Sudtirols zu starken
und die groBen wirtschaftlichen, ékologischen und
digitalen Veranderungen unserer Zeit zu bewaltigen.
Die vierte Ausgabe des Berichts befasst sich
eingehend mit dem koordinierten MaBnahmenpaket
der Autonomen Provinz Bozen - Sudtirol, das gemaf
dem Landesgesetz Nr. 14/2006 entlang zweier
zentraler Handlungsfelder tatig ist: die Forderung
von Innovation, Forschung und Entwicklung fur
Unternehmen sowie die Starkung der
wissenschaftlichen Forschung und des
Hochschulsystems. Auf dieser Grundlage hat das
Land einen ganzheitlichen Ansatz entwickelt, der auf
dem jahrlichen Landesprogramm fur Forschung und
Innovation sowie auf der Smart Specialisation
Strategy (RIS3) basiert. Diese Strategie identifiziert
»Automation and Digital*, ,,Food and Life Science*,
»Alpine Technologies* und ,,Green Technologies”
als die wichtigsten Entwicklungspfade fur Forschung
und Innovation in Suddtirol und bindet dabei
SchlUsselakteure wie die Freie Universitadt Bozen,
Eurac Research und den NOI Techpark ein.

Im Einklang mit diesem strategischen Ansatz zielt
die Autonome Provinz Uber das spezifische Ziel RSO
1.1 des — ,Forschung und Innovation“ — sowie
Uber die Mission 4, Komponenten 1 und 2 - ,Starkung
des Bildungsangebots: von der Kindertagesstdtte bis
zur Universitat® und ,Von der Forschung zum
Unternehmen® — und die Mission 2, Komponente 2
.Energiewende und nachhaltige Mobilitat“ des

darauf ab, die Innovationsfdhigkeit Sidtirols
zu stdrken. Dabei werden der Technologietransfer,
die Zusammenarbeit zwischen Forschung und
Wirtschaft, die Entwicklung fortgeschrittener
Kompetenzen sowie das Wachstum eines offenen,
wettbewerbsfédhigen und in die europdischen und
internationalen Forschungsnetzwerke integrierten
Innovationssystems geférdert.

Der vorliegende Bericht dokumentiert die
Wirksamkeit dieses Ansatzes und zeigt auf, wie die
Synergien zwischen den Fonds sowie die
Zusammenarbeit zwischen Institutionen,
Universitaten, Forschungszentren und Unternehmen
konkret zur Entwicklung Sudtirols beitragen.
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Im Vierjahreszeitraum 2022-2025 wurden in Sudtirol insgesamt 161.846.919,10€ fur das
Forschungs- und Innovationssystem bereitgestellt. Diese Mittel wurden durch das koordinierte
Zusammenwirken der Landesmittel gemaB dem Landesgesetz Nr. 14/2006 sowie des EFRE
und des mobilisiert.

48,6 mio. € 36 mio. €
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Neben den Landesmitteln, dem EFRE und dem PNRR profitiert das Forschungs- und Innovationssystem in
Sudtirol auch von den direkt verwalteten europdischen Programmen (darunter ,Horizon Europe
LLIFE2027%, ,Erasmus2027“ und ,Digital Europe®), die im Zeitraum 2021-2025 Mittel in Hohe von
70.974.838,27 € mobilisiert haben und die dem Land zur Verfugung stehenden Ressourcen erweitert
haben.

@ DIE DIMENSIONEN DER INNOVATION
IN SUDTIROL

Das Sudtiroler Forschungs- und Innovationssystem gliedert sich in vier sich erganzende Dimensionen, die
gemeinsam die Struktur der MaBnahmen bestimmen, die durch das Zusammenwirken von EFRE,

und Landesmitteln finanziert werden. Die Starke des Modells liegt in der Fahigkeit, unterschiedliche
Ressourcen auf gemeinsame und miteinander verknUpfte Ziele auszurichten.

NOVATIONSéKOSYSTEM

Sudtirol investiert in ein koharentes
Innovationsdkosystem, in dem
Universitéaten,
Forschungseinrichtungen und
Unternehmen vernetzt
zusammenarbeiten. EFRE, PNRR
und Landesmittel flieBen
gemeinsam in die Férderung von
Wissensinfrastrukturen und
Technologietransfer ein und
wandeln wissenschaftliche
Erkenntnisse in konkrete
wirtschaftliche und gesellschaftliche
Wertschopfung um.

HOCHQUALIFIZIERTE
PERSONAL

Hochqgualifiziertes Personal
bildet das Humankapital, auf
dem die gesamte Wissenskette
in Sudtirol basiert. EFRE, PNRR
und Landesmittel flieBen
zusammen, um die Ausbildung,
Gewinnung und Férderung
dieses Personals zu
unterstUtzen und damit die in

der RIS3 des Landes -
festgelegten Entwicklungswege
voranzutreiben.

UNTERNEHMENSFORDERUNG

Die Sudtiroler Unternehmen sind aktive
Akteure des wirtschaftlichen,
energetischen und digitalen Wandels in
der Region. EFRE, PNRR und Landesmittel
erganzen sich, um die Unternehmen auf
ihrem Innovationsweg zu begleiten und
neue Technologien, fortschrittliche
Geschaftsmodelle, angewandte Forschung
und Wettbewerbsfahigkeit auf den Markten

Durch die Zusammenarbeit wird das
Sudtiroler System in die europaischen und
internationalen Forschungsnetzwerke
eingebunden. Der EFRE, der PNRR und die
Landesmittel fordern die Teilnahme an
transnationalen Partnerschaften und
starken so die Sichtbarkeit der Region

sowie ihren Zugang zu den

fortschrittlichsten Bereichen des Wissens zu férdern.
in Wissenschaft und Technologie.
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INNOVATIONSOKOSYSTEME
— —

iNEST ZeroResidue
iINEST vernetzt Universitaten, ZeroResidue, eine gemeinsame Infrastruktur
Forschungseinrichtungen und von UNIBZ und Laimburg im NOI Techpark,
Unternehmen, um Forschungsergebnisse verwandelt Abfalle und Nebenprodukte der
zu verwerten, den Technologietransfer zu agroindustriellen Wertschopfungsketten in
fordern und die digitale Transformation zu Ressourcen mit hoher Wertschopfung.
beschleunigen.
Projekttriager: Konsortium iNEST Beglnstigte: UNIBZ, Laimburg
Forderbetrag: 5.645.209,97 € (orderbetrag: 2.909.839,24 € j
~
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Wenn Forschung auf Industrie trifft
Der PNRR baut Forschungsnetzwerke auf, wahrend der EFRE die angewandten Infrastrukturen
finanziert: Die von iNEST entwickelten Methoden und Kompetenzen werden von ZeroResidue in
konkrete industrielle Prozesse umgesetzt.

0@ UNTERNEHMENSFORDERUNG

- | EFRE |
Errichtung von Ladeinfrastrukturen V2G-BOOST
far Elektrofahrzeuge
Die Investition 4.3 finanziert offentliche Das Projekt entwickelt die Vehicle-to-Grid-
Schnellladeinfrastrukturen fur Technologie, mit der Elektrofahrzeuge
Elektrofahrzeuge, sowohl in stadtischen Energie ins Netz zuruckspeisen kénnen,
Zentren als auch auf auBBerstadtischen und fordert damit die Flexibilitat des
StraBBen, und tragt so zur Stromnetzes und die Dekarbonisierung.
Emissionsminderung und
Dekarbonisierung bei.

Beglinstigte: Eurac Research, Alpitronic,

Projekttrager: Neogy S.r.l. Leitner Energy, NEOGY srl
Forderbetrag: 2.970.600,00 € Forderbetrag: 409.571,80 €
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Von der Infrastruktur zur Innovation
Die Investition 4.3 finanziert das Ladenetz, wahrend V2G-BOOST dessen intelligente Einbindung
in das Stromnetz entwickelt und so die Verbreitung der Elektromobilitat, die Netzflexibilitat und
die Dekarbonisierung fordert.




Die Synergie konzentriert sich auf drei zentrale BegUnstigte: Eurac Research, NOI
Techpark und Freie Universitat Bozen, mit dem Ziel, Forscher, Doktoranden und

Forschungsinfrastrukturen zu unterstutzen.

Infrastruktur und Kompetenzen

NEST - Network 4 Energy Sustainable
Transition

NEST ist die nationale erweiterte
Partnerschaft zur Energiewende, an der
Eurac Research beteiligt ist. Der PNRR
finanziert das Energy Exchange Lab, neue
Ressourcen sowie Forschungslinien zu
Photovoltaik und integrierten
Energiesystemen.

Forderbetrag: 944.333,50 €

Ausbildung

DIS-HUB - Digital Innovation Hub

South Tyrol

DIS-HUB ist der European Digital Innovation
Hub Sudtirols und bietet Unternehmen

geforderte Dienstleistungen im Bereich
kUnstliche Intelligenz und Digitalisierung.

Forderbetrag: 3.087.689,56 €

Finanzierung von Doktoraten

Doktoratsstudiengang in Food
Engineering and Biotechnology

Forderbetrag: 60.000,00 €

Sektor PE7 - Biodegradable thin film
electronics for massively deployable
and sustainable Internet of Things
applications

Forderbetrag: 58.909,50 €

Sektor LS9 - From farm to glass: use
of a winemaking waste-derived
compost as fertilizer for grapevine
plants

Forderbetrag: 61.460,02 €

HOCHQUALIFIZIERTES PERSONAL
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Konkrete Innovation

(FACETest

Das von Eurac Research am NOI Techpark
geforderte Projekt schafft eine experimentelle
Infrastruktur zur Prafung der
Leistungsfahigkeit komplexer
Fassadensysteme.

Forderbetrag: 1.178.351,22 €

FAIR - Entwicklung von Instrumenten und
Methoden zur Uberpriifung, Uberwachung
und Steuerung der Leistung hinterllfteter
Fassaden

Begunstigte: Eurac Research, FUB, CAEMate,
GlassAdvisor
Cérderbetrag: 757.728,04 € )

Zusammenarbeit zwischen
Forschung und Unternehmen

IMPACT

Die Projekte IMPACT und IMPACT 2 starken die
Spezialisierungsstrategie des NOI Techpark,
unterstlUtzen den Technologietransfer von
Forschungseinrichtungen zu Unternehmen
und férdern die Zusammenarbeit zwischen
Forschung und Region.

Forderbetrag: 6.303.684,36 €

\_

Foérderung von Laboren und
Infrastrukturen

ZeroResidue - Infrastruktur zur '

vollstiandigen Verwertung von Abfillen der
Lebensmittelindustrie

Das Projekt zielt darauf ab,
Lebensmittelabfalle zurickzugewinnen und
beispielsweise in Kosmetika, Vitaminprodukte
und Makronahrstoffe umzuwandeln.

Forderbetrag: 2.909.839,24 €

Micro-Char LAB

Labor zur Mikrocharakterisierung von
Materialien und elektronischen Bauteilen,
mit Tests an 6kologisch nachhaltigen
Materialien fUr Anwendungen im
Umwelt- und Automobilbereich.

Forderbetrag: 732.259,60 €

CompostDiVino

Die BegUnstigten haben eine Anlage zur
Ruckgewinnung von Kompost aus
Rebstocken entwickelt, um Warme fur
Gebaude zu erzeugen.

\Férderbetrag: 681.853,15 €
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Die MaBnahmen fugen sich in den umfassenderen Rahmen der Smart Specialisation Strategy
(RIS3) ein, die Investitionen in Forschung und Innovation ausrichtet und in den einzelnen
Spezialisierungsbereichen unterschiedliche Formen annimmt.
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Working ON Foods

Umsetzungstrager:
Freie Universitdt Bozen

ONFoods ist eine der 14
erweiterten Partnerschaften
zu Nachhaltigkeit, Sicherheit
und Qualitat von Ernahrung
und Lebensmitteln. Die
UNIBZ beteiligt sich an den
Spokes zu zirkularen
Lebensmittelsystemen,
Lebensmittelsicherheit und
ernahrungsphysiologischer
Qualitat.

EFRE 1.673.647,60€

CELLMED

Umsetzungstrager:
Eurac Research

CELLMED starkt das
Institut fUr Biomedizin
durch High-Throughput-
Imaging zur Entwicklung
fortschrittlicher
menschlicher Zellmodelle,
die Grundlage der
personalisierten Medizin
und der
Arzneimittelentwicklung
sind.

ProMentoHR

Umsetzungstrager:
Freie Universitdt Bozen

Das Projekt entwickelt
eine innovative Methode
zur Bewertung der
kognitiven Belastung in
kollaborativen Mensch-
Roboter-Systemen im
Fertigungsbereich.

o o
2 Food & Life Science Automation & Digital 3%3

EFRE 1.008.435€
Al-Lab

Umsetzungstrager:
Freie Universitdt Bozen

Al-Lab bietet Beratung,
Wissenstransfer und
Weiterbildung, um die
verantwortungsvolle
EinfUhrung von Kl zu
unterstutzen.

~ ~
“' Die beiden Projekte starken die personalisierte 0 Die beiden Projekte verbinden die Forschung
i « Maedizin und die Innovation in Sudtirol. I « mit ihrer konkreten Anwendung.
SYNE RG\E SYNERG\e
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I | Green Technologies

NEW HEPOCH

Umsetzungstrager:
Freie Universitdt Bozen

Das Projekt entwickelt ein
Poligenerationssystem aus
Biomasse zur Erzeugung
von Warme, elektrischer
Energie und Biokohle, um
Emissionen und
Energiekosten zu senken.

~

EFRE 700.600 €

EFRE WOOD UP

Umsetzungstrager:

Freie Universitdt Bozen, in
Partnerschaft mit
Laimburg und mit
Unterstltzung des NOI
Techpark

Das Projekt hat die
Wertschopfungskette der
Pyrovergasung holziger
Biomasse in Sudtirol
aufgewertet, um Energie
und Biokohle zu erzeugen.

Die beiden Projekte laufen auf derselben

I » Entwicklungslinie der Kreislaufwirtschaft
SYNERG'®  zusammen.

HYDE

Umsetzungstrager:
Freie Universitdt Bozen

HYDE untersucht die
Energierickgewinnung
in Wassernetzen mittels
reversibler hydraulischer
Maschinen und CFD-
Simulationen.

EFRE 628.890,24 €

ORCHESTRA

Umsetzungstrager:
Fraunhofer Italia Research
Kons.-GmbH

ORCHESTRA entwickelt
intelligente Technologien
flr ein nachhaltiges
Regenwassermanagement
Uber die Plattform
ORCHESTRAHub.

Die beiden Projekte laufen auf der

] -

Entwicklungslinie eines nachhaltigen

Synerote Wassermanagements im Berggebiet zusammen.



WARUM DIE SYNERGIE EINEN o a4
MEHRWERT GESCHAFFEN HAT &

Die Autonome Provinz Bozen - SUdtirol hat einen systemischen und integrierten Ansatz zur
Foérderung von Forschung und Innovation verfolgt, der Uber die bloBe Zuweisung von Ressourcen
hinausgeht und ein koharentes und vernetztes Wissens6kosystem aufbaut. In diesem Rahmen
arbeiten EFRE, PNRR und Landesmittel nicht fragmentiert, sondern tragen zu einer einheitlichen
Architektur von MaBnahmen bei, die sich entlang der Entwicklungslinien der Smart Specialisation
Strategy des Landes entfaltet und den Weg von der Forschung bis zu ihrer Anwendung in den
Unternehmen begleitet.

Erfolgsfaktoren jﬁi

Von der Forschung zur territorialen Anwendung
Die in den nationalen Netzwerken aufgebaute Forschungskapazitdt schldgt sich in angewandten
Projekten mit Sudtiroler Unternehmen nieder.

.+, nEin einziger Ort fur Innovatoren"

-@- Der NOI Techpark stellt heute die fortschrittlichste und am stdrksten integrierte Spitze des
Forschungs- und Innovationssystems dar; Unternehmen, Forschungszentren und Start-ups arbeiten

aktiv an der Innovation von Produkten, Dienstleistungen und Prozessen zusammen und machen

unser Gebiet attraktiver und wettbewerbsfahiger.

Bindelung von Mitteln auf ein gemeinsames Ziel: das Wissensdkosystem
Landes-, nationale (PNRR) und europdische (EFRE) Mittel wirken synergetisch zusammen.

Konzentration auf zentrale Beglinstigte
Das wiederholte Auftreten derselben Akteure bei den verschiedenen Fonds erzeugt kritische Masse
und Kontinuitdt in den Kompetenzen.

gewdhrleisten deren volle Nutzung.

Gemeinsame und fir Unternehmen offene Forschungsinfrastrukturen
Labore und Plattformen, die mit unterschiedlichen Mitteln geschaffen wurden, stehen dem
gesamten Produktionssystem zur Verfugung.

Zugang zu den Grenzen des Wissens
Die Zusammenarbeit in internationalen Partnerschaften erweitert die verfigbaren Ressourcen und
die Sichtbarkeit des Gebiets.

Humankapital als Infrastruktur
@ Forscher, Technologen und Doktoranden betreuen die finanzierten Forschungsinfrastrukturen und

Gallery

‘ :-_m.:.. Italiadomani - fl:le"gz?ot:));an Union

PIANO NAZIONALE DI RIPRESA E RESILIENZA NextGenerationEU

HESION
ﬁa LYS:?-;: Co-funded by & w
ALTD ADIGE SUOTIROL n the European Union s



	FONDS IM ZUSAMMENSPIEL
	WIE EUROPÄISCHE UND NATIONALE FÖRDERMITTEL IN SÜDTIROL ZUSAMMENWIRKEN
	INNOVATION
	UND FORSCHUNG
	IN SÜDTIROL


	INHALTSVERZEICHNIS
	RESSOURCEN IN SYNERGIE
	Im Vierjahreszeitraum 2022–2025 wurden in Südtirol insgesamt  161.846.919,10€ für das Forschungs- und Innovationssystem bereitgestellt. Diese Mittel wurden durch das koordinierte Zusammenwirken der Landesmittel gemäß dem Landesgesetz Nr. 14/2006 sowie des EFRE und des PNRR mobilisiert.
	LM
	EFRE
	PNRR
	77,2 mio. €
	48,6 mio. €
	36 mio. €
	Neben den Landesmitteln, dem EFRE und dem PNRR profitiert das Forschungs- und Innovationssystem in Südtirol auch von den direkt verwalteten europäischen Programmen (darunter „Horizon Europe“, „LIFE2027“, „Erasmus2027“ und „Digital Europe“), die im Zeitraum 2021–2025 Mittel in Höhe von  70.974.838,27 € mobilisiert haben und die dem Land zur Verfügung stehenden Ressourcen erweitert haben.


	DIE DIMENSIONEN DER INNOVATION IN SÜDTIROL
	Das Südtiroler Forschungs- und Innovationssystem gliedert sich in vier sich ergänzende Dimensionen, die gemeinsam die Struktur der Maßnahmen bestimmen, die durch das Zusammenwirken von EFRE, PNRR und Landesmitteln finanziert werden. Die Stärke des Modells liegt in der Fähigkeit, unterschiedliche Ressourcen auf gemeinsame und miteinander verknüpfte Ziele auszurichten.
	INNOVATIONSÖKOSYSTEM

	HOCHQUALIFIZIERTES PERSONAL
	ZUSAMMENARBEIT



	Die Autonome Provinz Bozen – Südtirol hat einen systemischen und integrierten Ansatz zur Förderung von Forschung und Innovation verfolgt, der über die bloße Zuweisung von Ressourcen hinausgeht und ein kohärentes und vernetztes Wissensökosystem aufbaut. In diesem Rahmen arbeiten EFRE, PNRR und Landesmittel nicht fragmentiert, sondern tragen zu einer einheitlichen Architektur von Maßnahmen bei, die sich entlang der Entwicklungslinien der Smart Specialisation Strategy des Landes entfaltet und den Weg von der Forschung bis zu ihrer Anwendung in den Unternehmen begleitet.

